
Die Reihe Innovation in Didaktik, Theorie und Praxis von 
Sprache und Translation (IST) wird von den beiden renom-
mierten Translationswissenschaftlern Don Kiraly und Holger 
Siever herausgegeben, die ihre Erfahrung und langjährige 
Lehrtätigkeit am Fachbereich Translations-, Sprach- und 
Kulturwissenschaft (FTSK) der Johannes Gutenberg-Uni-
versität Mainz in Germersheim in die Auswahl der Bände 
einfließen lassen. Ziel der Reihe ist es, die Themenbereiche 
Sprache und Translation in ihrer gesamten Bandbreite abzu-
decken.
Hierzu zählen neben der Übersetzungs- und Dolmetschwis-
senschaft, insbesondere auch die Interkulturelle Kommuni-
kations-, Fremdsprachen- und Sprachkontaktforschung. Die 
Herausgeber legen dabei den Fokus auf die Vorstellung von 
Arbeiten junger oder arrivierter Forscher, die sich mit neuen 
didaktischen Modellen, neuen theoretischen Entwürfen oder 
einer innovativen Praxis im Hinblick auf Sprache und Trans-
lation auseinandersetzen.
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Komplexe Translationstheorien stellen die neueste Entwick-
lung in der Übersetzungswissenschaft dar und versuchen, 
statt wie bisher zu simplifizieren, die Komplexität des Über-
setzens einzufangen. Wie sinnvoll kann aber eine Steigerung 
translatorischer Komplexität sein und mithilfe welcher Pa-
rameter wird sie überhaupt gemessen? Welcher Mehrwert 
lässt sich durch komplexe Translationstheorien generieren, 
welche Vor- und Nachteile ergeben sich und wie sieht es mit 
der Praxistauglichkeit aus? Auf diese und auf weitere Fragen 
möchte der Autor eingehen und darüber hinaus Inspirationen 
anregen, die es vermögen, den wissenschaftlichen Diskurs 
zu befruchten.
Zur Verdeutlichung der Komplexitätssteigerung wird anhand 
der Historie der Translationswissenschaft der lange Weg von 
»unterkomplexen« hin zu komplexen Translationstheorien 
betrachtet und bewertet. Um den (angehenden) Translatoren 
sowie allen, die sich für das Übersetzen interessieren, zu 
veranschaulichen, ob derart umfassende Translationstheo-
rien überhaupt brauchbar sind, wird mittels diverser Praxis-
beispiele aufgezeigt, wie mit komplexen Theorien gearbeitet 
werden kann.
Vor diesem Hintergrund wären dann die Herausforderungen 
des 21. Jh., wie beispielsweise Machine Translation, DeepL-
Übersetzungen und ChatGPT zu beleuchten. In diesem Sinne 
wäre dieses Buch allen, die sich professionell mit dem Über-
setzen und mit der Translationswissenschaft beschäftigen, 
ans Herz zu legen.
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Der vorliegende Band vereint drei heterogene Beiträge, die 
sich mit dem Literatur-, dem Humor- und dem Bibelüberset-
zen befassen. Im ersten Beitrag von Ines Krause geht es um 
den Übersetzerstil von Curt Meyer Clason, wie er in der deut-
schen Übersetzung der Crónica de una muerte anunciada von 
Gabriel García Márquez zum Vorschein kommt. Sie versucht 
herauszuarbeiten, ob die deutsche Übersetzung ausschließ-
lich von der Wiedergabe des Autorenstils geprägt ist oder 
ob sich in ihr sprachliche Merkmale finden, die eindeutig 
dem Stil und der Stimme des Übersetzers zuzuordnen sind. 
Die Frage des Übersetzerstils wurde in der Wissenschaft 
kaum je ernsthaft gestellt, insofern stellt diese Studie eine 
Pionierarbeit dar. Der zweite Beitrag von Amelie Schindler 
befasst sich mit der Frage, ob Humor unübersetzbar ist. Die 
Literatur zum Thema Humorübersetzung und besonders zu 
dem relativ jungen Genre der Stand-up-Comedy ist recht 
überschaubar. Die Autorin greift mit Bülent Ceylan und Fran-
co Escamilla zwei in ihren jeweiligen Ländern (Deutschland 
und Mexiko) bekannte und erfolgreiche Stand-up-Comedians 
heraus, analysiert ihren Comedy-Stil und untersucht die 
Probleme und Möglichkeiten, die sich bei Übersetzungen in 
diesem auf Wirkung angelegten Genre ergeben. Der dritte 
Beitrag von Agathe Heneka-Trautwein greift die Frage des 
jüdischen Religionswissenschaftlers Pinchas Lapide auf: Ist 
die Bibel »richtig« übersetzt? Die Autorin geht dieser Frage 
anhand verschiedener Bibelübersetzungen (Lutherbibel, Bu-
ber/Rosenzweig-Bibel, »Inselbibel« von Berger und Nord) ins 
Deutsche nach und konfrontiert die jeweiligen Zieltexte mit 
der Kritik von Lapide. Dabei misst sie die Übersetzungsleis-
tung nicht an einem externen Maßstab, sondern untersucht, 
ob die jeweiligen Übersetzer ihr selbst gestecktes Ziel er-
reicht haben.
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